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Nr. 206. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 21. März. [Amtliches] Beim 1 ſind 
der Bureau⸗Diätarius Wolfram zum Geheimen Secretariats⸗Aſſiſtenten 
und die . 5 und Köppe zu Geheimen Re⸗ 

iſtratur⸗Aſſiſtenten ernannt worden. ; 
eit e Mast der König hat dem praktiſchen Arzt Dr. Liman zu 
Nauen den Charakter als Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Der „Reichs⸗Anz.“ veröffenklicht das Privilegium wegen even⸗ 
tueller Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleihe⸗ 
ſcheine der Stadt Schneidemühl bis zum Betrage von 168 000 
Mark Reichswährung. (R.⸗Anz.) 


Provinzial- Zeitung. 
Breslau, 22. März. 


St. Corpus⸗Chriſti⸗Kirche. Freitag, den 22. März. Altkatholiſcher 
Gottesdienſt, Nachm. 5 Uhr, Faftenpredigt und Segen: Pfarrer Ledwina. 

* Kunſtgewerbeverein zu Breslau. Der für Wega 22. März c., 
angeſagte Vortrag des Profeſſors Dr. Zacher fällt aus, dafür findet eine 
Beſprechung über kunſtgewerbliche Briefe von G. Buß ſtatt. 

* Fand iu Perz Jubiläum. Die hieſige Möbelfirma Joſeph 
Bruck wurde im März 1839 begründet, beſteht mithin nunmehr fünfzig 
Jahre. 1869 gin 


des Be⸗ 
gründers über, 1 

» Hochwaſſer. 2? Görlitz: Wie ſchon telegraphiſch gemeldet, ſtan⸗ 
den wir wieder einmal vor einer l Seit der 5. Morgen⸗ 
ſtunde ſtieg die Neiſſe bis 1 Uhr Mitiags fortwährend und erreichte 
4 ½ Fuß über ihre Normalhöhe. Die Uferbewohner wurden amtlich ge⸗ 
warnt und rüſteten ſich ſchon zum Auszug. Glücklicherweiſe kam das 
Waſſer nach 1 Uhr zum Stillſtand und begann dann langſam zu fallen. 
Die acute Gefahr iſt damit wohl vorüber, doch fürchtet man hier die 
weitere Schneeſchmelze im Gebirge, deren Hauptwaſſer die Neiſſe 
noch nicht paſſirt haben. In der Umgegend iſt die Neiſſe an Stellen 
mit niedrigen Ufern bereits ausgeufert und wird, wie man hier 
mangels directer Nachrichten aus den angeſchwemmten Wirthſchafts⸗ 
geräthen ſöhaßen will, an Bauerngehöften wiederum mannigfachen Schaden 
angerichtet haben. Bei Deutſch⸗Oſſig ſtehen die Felder unter Waſſer und 
leichen einem See. — Sagan: Infolge des Thauwetters und anhaltender 
Regengüſſe ſteigt der Bober zuſehends, der Waſſerſtand hat faſt die Höhe 
von 2 m erreicht. Nach einem Telegramm aus Siegersdorf, welches Hoch⸗ 
waſſer meldet, beträgt der Waſſerſtand des Queis 3,35 m. — Löwenberg: 
ul des anhaltenden Thau⸗ und Regenwetters ift der Bober ufervoll 
ange chwollen und in der Sirgwitzer und Braunauer e bereits 
aus feinen Bett getreten. — Boten: Das Waſſer der Warthe hat Donners⸗ 
tag mittag um 5½ Uhr bereits eine Höhe von 2 m an der Walliſchei⸗ 
brücke erreicht. Ueber den Eisſtand der Warthe theilt die „Poſ. Ztg.“ 
Folgendes mit: Die Warthe ift ober: und unterhalb von Lenczye nach und 
nach bis oberhalb des Durchſtiches Wiorek allmäplich gan per Führe 
worden. Der Durchſtich ſelbſt ift gleichfalls bis oberhalb der Wiryer Fähre 
eisfrei, dagegen iſt der alte Warthelauf daſelbſt noch mit Eis bedeckt. 
Einzelne größere Eisſtücke, welche ſich am Städtchen losgelöſt hatten, 
und von der Warthe fortgeſchwemmt wurden, legten ſich an der Feſtungs⸗ 
ſchleuſenbrücke heute Dun 2 ge aus Din t 
weiter wemmt, ſo daß die große uſe vollſtändig frei iſt. ie 
5 A Aa Be 3 — we 
der Wiryer Fähre liegt noch feſt, doch w e ſchon verſchiedene Riſſe auf, 
ſo daß bei Welten Ee des mae . | fteht. 
Ab- Eidentnahme. Das geſtern aus dem unge entnommene 
Eis 7 — eine en von ca. 12 Zoll, während das Eis der Oder nur 
ca. 7 Zoll ſtark iſt. 
—o Unglücksfälle. Der in einem Haufe auf der Sadowaſtraße 
wohnende Lackirer Ernſt Sch. ftürgte am 20. d. M. bei feiner Arbeit von 
einem ungeftiör zwei Meter hohen Gerüſt herab und zog ſich bei dem Auf 
prall einen Bruch des rechten Armes zu. — Durch Fall von einer Bank 
trug der 13 Jahre alte Knabe Carl R., Sohn eines auf der Gartenſtraße 
wohnenden Schuhmachers, eine Verrenkung des linken Ellenbogengelenks 
davon. — Das Dienſtmädchen Louiſe N., Mäntlergaſſe wohnhaft, gerieth 
geſtern bei ſeiner Beſchäftigung mit der linken Hand in das Räderwerk 
einer Maſchine und erlitt eine ſchlimme Verletzung der Hand. — Allen 
dieſen Verunglückten wurde in der Kgl. chirurgiſchen Klinik ärztliche Hilfe 

zu Theil. 
+ Selbſtmord. 


die Firma durch Erbgang auf den Sohn 


durch Kauf auf den jetzigen Inhaber. 


Am 21. März c. wurde in dem Grundſtück Scheitniger 
Straße Nr. 27/29 der Arbeiter Hugo L. von der Laurentiusſtraße an der 
Hausthür ar vorgefunden. ohnungsnoth, verbunden mit Schwer⸗ 
muth, iſt das Motiv zu dieſer traurigen That geweſen. — Der 52jährige 
Inqutline des ſtädtiſchen Arbeitshauſes Wilhelm L. hat ſich am 20. März e. 
früh morgens im Kellerlocale unter dem Arbeitsſaale das Leben durch Er⸗ 
hängen genommen. 
+ Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurden einer Maurers⸗ 
au von der Loheſtraße ein Portemonngie mit 9 Mark Inhalt, einer 
Verkäuferin von der Hintergaſſe mittelſt Taſchendiebſtahls ein Portemonnaie 
mit 8 M. 50 Pf., einem Herrn aus Waldenburg eine Pelzmütze, einem 
Hausbälter von der Breiteſtraße ein ſchwazer . einem Kauf⸗ 
mann von der Taſchenſtraße ein Spazierſtock mit Elfenbeingriff, gravirt 
„H. Thiel“. —. Gefunden wurde ein goldenes Armband, welches im 
Bureau Nr. 4 des Polizeipräſidiums aufbewahrt wird. 


i Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 22. März. Am Mittwoch gab Staatsminiſter Bötticher 
ein parlamentariſches Diner, bei welchem er nach einem Toaſt auf den 
lüngſten Hohenzollern in warmen Worten der Verdienſte des 
Abgeordneten Franckenſtein gedachte, der in trefflicher Weiſe die Ber: 
handlungen der Alters⸗ und Invaliden⸗Commiſſion geleitet hat. 
in Petersburger Telegramm in engliſchen Blättern behauptet, 
Rußland wolle ſeine Flotte beträchtlich vermehren, wozu 120 Millionen 
Rubel verausgabt werden ſollen. 

Der vom „Berl. Tgbl.“ ausgeſetzte Preis für die beſte Schrift 
über „die geſchichtliche Entwicklung der Einheitsbeſtrebungen im 
Deutſchen Volke“ kommt, wie die Abgeordneten Bulle, Hänel, Forcken⸗ 
beck, Mommſen und Stauffenberg bekannt geben, nicht zur Verthei⸗ 
lung, weil keine der acht eingelaufenen Arbeiten nach Form und 

Inhalt den Preis verdienen. Ein neues Preisausſchreiben wird 
verguſtaltet. e 

Der freiſinnige Publiciſt Wallisrode iſt geſtorben. 

Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Budapeſt, 20. März. l Der air, welcher am Sonnabend die 
Kaiſerin und die Erzherzogin Valerie nach Wien begleitet, kehrt Mon: 
tag nach Budapeſt zurück. — Der Unterrichtsminiſter erließ anläßlich 
der jüngſten Demonſtrationen ein Reſeript an den Senat der 
-Univerfität; er wies denſelben an, die Diseiplinarordnung ſtreng zu 
handhaben. Im Laufe des Abends erneuerten ſich die öffentlichen 
Kundgebungen. Nachdem gegen 100 Verhaftungen vorgenommen 
worden waren, trat Ruhe ein. 

Budapeſt, 21. März. Der Kaiſer empfing heute den Miniſter⸗ 


r. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
50 Pf. — Inſertionsz ebühr für den Raum einer 


Breslauer 


Pflicht, ſie müſſe jedoch ein heilſames Beiſpiel ſtatuiren, deshalb beantrage 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


präſidenten in Audienz. — Das Piſtolenduell zwiſchen Kraitſik und 
Polonyi iſt unblutig verlaufen. 

Paris, 21. März. Kammer. Laur begründet die Interpellation 
über den wucheriſchen Aufkauf von Kupfer und beantragte die An⸗ 
wendung der einſchlägigen Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches. 
Laur beſchuldigt das Haus Rothſchild, die Urſache der jüngſten Kupfer⸗ 
kriſis geweſen zu ſein; Rothſchild ſei das Haupt eines gegen den 
franzöſiſchen Markt gerichteten internationalen Complots. Laur be⸗ 
antragt ſchließlich, eine Unterſuchung anzuſtellen. Rouvier erwiderte, 
Laur habe einen wahrhaften Roman vorgebracht, der aber einer ernſt⸗ 
haften Verſammlung unwürdig ſei. Die gegen Rothſchild gemachten 
Aeußerungen verdienten keine weitere Zurückweiſung. Der Minifter 
erklärt ferner, das Comptoir d'Escompte würde ohne die ihm gewordenen 
Unterſtützungen ſeine Zahlungen eingeſtellt haben. Das Comptoir habe die 
Fürſorge der Regierung verdient. Was den erſten, von der Banque de 
France geleiſteten Vorſchuß von 100 Millionen angehe, ſo ſei derſelbe 
im Einvernehmen mit verſchiedenen Banquiers geleiſtet. Wenn ein 
Verluſt eintreten ſollte, würde derſelbe durch andere Capitaliſten, wie 
die Bank von Frankreich getragen werden. Da aber ein weiterer 
Vorſchuß von 40 Millionen nothwendig geworden, ſei derſelbe von der 
Banque de France und einer aus 50 Perſonen beſtehenden Capitaliſten⸗ 
gruppe geleiſtet. Die Schalter werden nicht geſchloſſen. Das ehe⸗ 
malige Comptoir d'Escompte müßte aufgelöft und durch ein entſprechendes 
Inſtitut, wenn nöthig, erſetzt werden. Der kleine und mittlere Handels⸗ 
ſtand habe in dieſer Hinſicht Anſtrengungen gemacht. Er, der Miniſter, 
habe einfach Rathſchläge gegeben. Die Bank von Frankreich habe 
völlig frei gehandelt, man müſſe ihr hierfür danken, ſowie allen, deren 
Unterſtützung es ermöglichte, eine Kriſis zu vermeiden, deren Aus: 
dehnung, Rückwirkungen und Dauer ſich nicht hätte ermeſſen laſſen. 

Paris, 21. März. Kammer. Im Laufe der Debatte erklärte 
der Juſtizminiſter, das Geſetz wegen wucheriſcher Geſchäfte beſtehe noch, 
es ſei aber ſchwierig zu beweiſen, daß ein Geſchäft wucheriſcher Natur 
ſei. Lejeune wirft der Regierung vor, ſie habe in der Panama⸗Affaire 
nicht interbenirt, thue das aber in der Affaire des Comptoir 
d'Escompte, welche eine Angelegenheit der erſten Bankhäuſer der 
Börſenſpeculation ſei. Rouvier erwidert, die Regierung konnte in der 
Panama⸗Affaire nichts thun. Was die Angelegenheit des Comptoir 
d'Escompte betreffe, ſei die Regierung einzig und allein um das Inter⸗ 
eſſe der Deponnenten beſorgt geweſen, nicht um das der Banquiers. 
Millerand behauptet, die Regierung that dabei nur zum Theil ihre 


er eine Tagesordnung, die Regierung aufzufordern, unverzüglich die ge⸗ 
richtliche Unterſuchung über thatſächlich vorgekommene wucheriſche Geſchäfte 
zu eröffnen. Der Juſtizminiſter weiſt darauf hin, die Regierung werde 
die Thatſachen auf das Peinlichſte unterſuchen, aufklären und die 
Schuldigen zu ermitteln ſuchen. Sie behalte ſich aber die Wahl des 
Zeitpunktes vor. Die einfache Tagesordnung wurde mit 284 gegen 
234 Stimmen abgelehnt. Laur zieht ſeine Tagesordnung zurück, 
welche die Einleitung einer Unterſuchung und die gerichtliche Ver⸗ 
folgung forderte. Hierauf wurde die Tagesordnung Thompſons, 
welche die Regierung acceptirte, mit 339 gegen 212 Stimmen an⸗ 
genommen. Dieſelbe drückt die Ueberzeugung aus, daß die Regierung 
die erforderlichen Maßnahmen treffen würde, um Diejenigen zu er⸗ 
mitteln, welche die Verantwortlichkeit treffe, und um dem Geſetze 
Achtung zu verſchaffen. 

Paris, 21. März. Deroulede ſtand heute vor dem Unterſuchungs⸗ 
richter. Er verweigerte, die an ihn gerichteten Fragen zu beantworten. 
Deroulede iſt nicht nur der Theilnahme an einer ungeſetzlichen ge⸗ 
heimen Geſellſchaft, ſondern auch des Zuwiderhandelns gegen Art. 84 
des Strafgeſetzbuches beſchuldigt, deſſen er ſich durch ein Telegramm an 
Atſchinow ſchuldig gemacht hat. Ein bei Deroulede beſchlagnahmtes 
Couvert, welches das Verzeichniß der Mitglieder der Patriotenliga von 
Elſaß⸗Lothringen enthielt, wurde von dem Unterſuchungsrichter uneröffnet 
zurückgegeben. 

Belgrad, 21. März. Allen Blättern, welchen unter der vorigen 
Regierung der Poſtdebit entzogen worden, iſt der Eingang in Serbien 
wieder geſtattet. Paſie traf Abends in Bazias ein, wohin ihm feine 
Anhänger auf drei Schiffen entgegenfuhren. Er langt heute Vor⸗ 
mittag in Belgrad an. Es ſind große Ovationen vorbereitet. 


Handels-Zeitung. 


A Sohlesisoher Bankverein. Im Vergleich zum Vorjahr stellt sich 
das diesjährige Gewinn- und Verlustconto wie folgt; 


888. 1887 
Wechselconlö..,,. as era nen M. 195 123 M. 222 137 
Effectenconto at „ 660 740 „ 301 183 
Lombarde onto — en 24 122 — 36 127 
DINRERDONEN en dene ren . „ 460 303 „ 490 881 
F „ 278 705 n 234337 
Command innen een „ 429 619 „ 244640 
Diverse Einnahmen n 51848 n 39 961 
Gewinn-Vortrae gg „ 37 529 n 34143 
Dagegen: 
Unkosten „ 240 505 „ 198 180 
Abschreibung > 74 576 1 5 424 
Reservefonds Il 0 = 80 772 er 65 783 
do. FFC „ 120 000 „ 50 000 
Allgemeine Reserve „ 200 000 5 — 
Tantiemen 7 139 734 » 116 494 
Dividende 70% „ 1 260 000 6% „ 1080 000 
Vort aeg a 52474 5 37 529 


W. T. B. Wien, 21. März. Die Bilanz der „Wiener Union- 
bank“ weist einen Reingewinn von 1 206 317 Fl. auf. Der Verwaltungs- 
rath wird der Generalversammlung vorschlagen, eine Dividende von 
15 Fl. zu vertheilen, dem Reservefonds 90 639 Fl. zu überweisen, an 
Tantiemen 45319 Fl. auszuzahlen, dem Pensionsfonds 10000 Fl. zu 
überweisen und 160358 Fl. auf neue Rechnung vorzutragen. Die Ge- 
winne aus dem Waffengeschäft, dem Hypothekenloosgeschäft, der 
Krainer Anleihe, den Telegraphenactien und aus der Uebernahme der 
Vaterländischen Pfandbriefe bleiben dem laufenden Jahre vorbehalten. 


Ausweise. 

Paris, 21.März. [Bankausweis.] Gesammt-Vorschüsse 260 905000, 
Abnahme 2 206 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 7 609 000, Zunahme 
791 000, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 79,30. 

London, 21. März. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
15500000, unverändert, Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 
42¼ gegen 42½ in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 162 Mill., 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 37 Mill, 


itun 


edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


Freitag, den 22. Mirz 1889. 


i Concurs- Eröffnungen. 
Bäcker Ferd. Blume in Barmen. — Gastwirt Emil Schlör in Zingst. 
— Kaufmann & Becker in Berlin. — Wirth Fritz Feldkord in Brack. 


agen dreimal erſcheint. 


wede. — Restauratenr Werner Friedrich Strube in Bremen. — Karl 
und August Blödt, Frucht- und Mehlhandlung in Neuweier. — Land- 
wirth Georg Emil Trackenbrodt II. in Harras. — Glasermeister Franz 


Schedlmayr in Erding. — Wittwe Hoppenz in Forst. — Mehlhändl 

—.— 8 Kor nd 3 d. H. 88 Fabrikant Wilhelm 3 in 
eeswinke i Schalksmühle — ebrüd. i N 

Gustav Behrend in Zelle. er Ude in Pinneberg. — 
Schlesien: Emil Kieslich in Gross-Kunzendorf, Verwalter Kauf- 


mann Vincenz Langer in Ziegenhals, Anmeldefrist 30, April. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: E. Grünberger, hier, Inhaber Emanuel Grünbergen 
— M. Wolf, hier, Inhaberin Martina Wolf, geb. Kowol-Sprenger. 

Gelöscht: Otto Franz, hier. — L. Berger, hier, und die Procura 
des Franz Pieczonka. — E. Fritsche in Falkenberg 0/8. — Minna 
Masur in Kempen 

Procura: Angemeldet: Ludwig Langer in i i 
dortige Firma From Fleischer. 5 R I 


Breslau. Wasserstand. 
21. März. O.-P. 5m 17 cm.M.-P. 3 m 88 cm. C.-P. — m 68 cm. über 0. 
22. März. O.-P. 5 m 30 cm. Fi 4m— cm. U.-P. 1m 3cm. über 0 
isstand. N 


Marktberichte. 
# Breslau, 22. März, 9ſ½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen etwas fester, bei schwachem Angebot 
* unverändert. 
Weizen bei mässigem Angebot fester, per 100 Kilogramm schles 
weisser 15,90—17,30—17,90 Mk. --17,10— inste 
e Wa „ gelber 15,80 An 17,80 Mk., feinste 
Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 14,00 bi 
14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. = I en 
Gerste mehr beachtet, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 14,00 bis 
16,00 Mark. ; 
Hafer gut verkäuflich, per 100 KIgr. 13,40—13,60—14.%0 Mark. 
—.— . per 100 Kilogr. 13,50 — 14,00 — 14.50 Mark. 
rbsen schwach gefra er 100 Kilogramm 12,50— —15 
Mark, Vietoria 140618001650 — in 
Bohnen unverändert, per 100 Kilogramm 18.00 18,50 — 19.00 Mark. 
Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 7,50—8,60 bis 
1030 Hark, blaue 1,90 —7,50-8,30 Mark. 
icken mehr angeboten, per 100 Klgr. 1350— — M 
Oelsaaten — 9 e 
Schlaglein unverändert, 
: Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 


Winterraps ....... 27 — 26 — 25 20 
Winterrübsen 26 — 25 — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15.00 —15.25 
fremder 13,70 —14 Mk. 2 E 
Leinkuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 16—1650 Mk. 
fremder 14—15 Mark. 8 
Palmkernkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 12¾—131 
8 naehe. M. = ee 
eesamen schwacher rother f. —40—50—5 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. re 3 
Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 
Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 
Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 23,25—25,50 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Berlin, 21. März. [Producten-Bericht.] Weizen loco still» 
Termine gut behauptet. — Roggen loco leblos, Termine flau. — Hafer 
loco und Termine wenig verändert. — Roggenmehl matt. — Rüböl 


fester. — Spiritus besser. 

Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1871,,—186%,—187 M. bez., Mai-Juni 187%, —1871,—1871,, 
Mark bez., Juni-Juli 188¾ —188¼ — 188¼½ M. bez., September-October 
1861,,—186 M. bez. — Roggen loco 140—152 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel inländ. 1441, M. ab Bahn bez., April-Mai 
1491/,—1483/, M. bez., Mai-Juni 149¼½ —149 M. bez., Juni-Juli 1493/, bis 
149¼ M. bez., September-October 150 —150 Mark bez. — Mais loco 
127135 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 119 
Mark, September-October 119 M. — Gerste loco 122—195 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 138—162 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 142—146 Mark, 
mittel und guter re 144—147 Mark, pommerscher, uckermärk, 
und 8 144—148 Mark, fein preuss., schles. und pomm. 150 
bis 158 Mark ab Bahn bez., April-Mai 139%/, Mark bez., Mai-Juni 1381, 
Mark bez., Juni-Juli 1381, M. bez., Juli-August 138 M. bez., — Erbsen, 
Kochwaare, 155—200 M. per 1000 Kilo, tterwaare 135—150 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25.25 —4.3 
Mark, Nr. O: 2250—21.50 M., Roggenmehl Nr. 0: 22.00 — 21,25 Mark, 
Nr. O u. 1: 20,75 — 19,75 M. bez., März und März-April 20,55 — 20,50 M. 
bez., April-Mai 20,55 — 20,50 Mark bez., Mai-Juni 20,65 — 20,60 Mark bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 57,6 M., März 58,6 M., April-Mai 57,958 M. 
bez., Mai-Juni 57,2 —57,4 M. bez., September-October 51,6 M. bez. 

Petroleum loco 23,3 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,1—53,3 M. bez., März und März-April 52 Mark bez., April-Mai 51,9 
bis 52,1 M. bez., Mai-Juni 52,4—52,6 Mark bez., Juni-Juli 53—53,2 M. 
bez., Juli-August 53,6—53,8 Mark bez., August-Se tember 54,1—54,3 
Mark bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
335 M. bez., März und März-April 32,5 M. bez., April-Mai 32,5—32,7 
Mark bez., Mai-Juni 32,9—33,1 M. bez., Juni-Juli 33,6—33,8 Mark bez., 
Juli-August 34,9—-34,3 Mark bez., August-September 34,6——34,8 M. bez., 
September-October34,9—35,1 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 25,60—26,00 M., April-Mai 24,40 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 25,30—25,60 M., April-Mai 24,40 Mark. 

Antwerpen, 20. März. Wollauction. Angeboten waren 948 B. 
Buenos-Ayres-, 125 B. Montevideo-, 78 B. Banda Oriental-, 296 B. 
Entre-Rios, 28 B. Rio-Grande- und 62 B. australische Wollen. Ver- 
kauft wurden 784 B. Buenos-Ayres-, 83 B. Montevideo-, 78 B. Banda- 
ah 296 B. Entre-Rios-, W B Rio-Grande- und 46 B. australische 

ollen. 

Antwerpen, 21. März. Wollauction. Angeboten waren 1603 B. 
Montevideo-, 627 B. Buenos-Aires-, 33 B. Diverse. Verkauft wurden 
1379 Ballen Montevideo-, 543 Ballen Buenos-Aires-, 33 Ballen Diverse, 
Tendenz: Fest, { 

Bradford, 21. März. Wolle ruhig, unverändert, Garne stetig, 
Spinner beschäftigt, Mohair- und Alpaccagarne belebter, in Stoffen 
ziemlicher Begehr. y 


Börsen- und Handels-Depesehen. 


Paris. 21. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 49, 40. 5% priv. türk. Obligationen 433, 75. 


l 


Banguewttomane 542,50. Banaue de Paris 690, —. Banque d’escompte 


Galizier —, —. Lombarden 34. Egypter 87, 80. Disc.-Commanditj amerikaner good ordinary 92%, do. low middling 0%, ao. ddl. 
„—. Credit foncier —, —. Credit mobilier 393, 50. Panama- 50. 69, cons. Mexik. äussere Anl e —. Gotthardbahn —, —. 5 ½, do. middling fair 65,4, Pernam fair 61/,, Pernam good fair 6½ 
Kanal-Actien 52,59. 5% Panama-Kanal-Obligationen 58, —. Rio Tinto amburg, 21. März, Nachmittag. [Schluss- Cour ge.] Preuss.] Cedra fair 6½, a good fair 6”/,,, Bahia fair —, Maceio fair 
293, 10. Suezkanal-Actien 2240, — Wee auf deutsche Plätze | 4% Consols 108%/,. Silberrente 70¼½. Oesterr. Goldrente 93%. Ung 46½, Maranham fair 6%, Egyptian brown fair 6¾, Egyptian brown 
1227/5. Wechsel auf London kurz 25, 28. 30% Rente un 2 4% Goldrente Italienische Rente 95% 
eridional- 


unific. Egypter 442, 18. 4% Spanier äussere Anleihe 74%. 
Actien — —. Cheques auf London 25, 29½. Behauptet. 

Comptoir d'escompte 137, —. Société Industrie des Metaux —. 

Faris, 21. März, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 03. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 85. Aproc. Ungarische 
Goldrente 85, 31. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 74,60. Neue Egypter 442, 50. Banque ottomane 543, 12. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 297,50. Panama 53, 12. Comptoir 
d’Escompte 137, 50. Besser, 

London, 21. März. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) Aprocent, 
Spanier 7444. 5% priv. Egypter 103, —. % unif. Egypter 87½. 
30% garant. Egypter 100%,. onvertirte Mexikaner 40. 6%, consol. 
Mexikaner 931],. Ottomanbank 115 Suezactien 88%. Canada Pacific 
29% Englische ag Consols 98 ¼. Silber —. Platzdiscont 20%, 
4½ % egypt. Tributanlehen 87¾. Be Beers Actien neue 15½. kio 
Tinto 1195. Rubinen-Actien 15/, Agio. Fest. 

London, 2j. März, Nachmittag 5 Uhr 35 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2%/,%, Consols 98 ½6. Convert. Türken 151/,. 
1873er Russen 1017/,. Italiener 94%. 40% ungar. Goldrente 84½¼. 0 
unific. Egypter 87/1, Ottomanbank 11½. Silber 42%. 60% consol, 
mexican. Anleihe 93½. Suez-Actien —. Rio Tinto —. 

London, 21. März. In die Bank flossen heute 35000 Pfd. Sterl. 

London, 21. März. Aus der Bank flossen 100000 Pfd. Sterl. nach 
dem Caplande und 50000 Pfd. Sterl. nach Lissabon 


Frankfurt a. M., 21. März, Abends. [Effecten-Socıetät.] 

Schluss.) Credit-Actien 2537/,. Franzosen 204½. Lombarden 84½. 

alizier —. Egypter 87, 80. 4% Ungar. Goldrente 85, 20. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 142, 30. Disconto-Commandit 238, 40, 
Duxer —. Laurahütte 136, 20. Dresdener Bank 154, 70. 30% portug. 
Anleihe —. Schwächer auf Wien. 

Frankfurt a. M., 21. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ee Londoner Wechsel 20, 46. Pariser Wechsel 
80, 825. Wiener Wechsel 167, 95. Reichsanleihe 108, 95. Oesterr. 
Silberrente 70, 30. Oest. Papierrente 69. 80. 5% Papierrente 83, 60. 
4% Goldrente 93, 60. 1860er Loose 123. 30. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 40% Goldrente 85, 30. Ungar. Staatsloose —.'—. Italiener 
95, 90. 1880er Russen 91, —. II. Orient-Anleihe 67. 30. III. Orient- 
Anleihe 67, 20. 4% Spanier 74, 40. Unific. Egypter 87, 60. Conv. 
Türken 15, 30. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe —, —. 50% serb. Rente 82, 20. Serb. Tabaks- 
rente 84. 30. 5% amort. Rumänen 96, 20. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 50. Böhmische Westbahn 2681/,. Central-Pacifie 111, 80. 
Franzosen 204%. Galizier 1715Jg. Gotthardbahn 141, 60. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 60. Lombarden 84½. Lübeck-Büchener 173, —. 
Nordwestbahn 152, 70. Unterelbische Prioritäts-Aetien —, —. Credit- 

Actien 253¼. Darmstädter Bank 172, 70. Mitteld. Creditbank 111. 40. 


/. 1860er Loose 125½. 
Credit-Actien 254. Fransosen 511. Lombarden 211, —. 
—. 1880er Russen 89½. 1883er Russen 111. 

II. Orient- Anleihe 65%̃. IH. Orient- Anleihe 651/,. 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 1701,. 
381/,. H. Commerz-Bank 131½. 

Nordd. Bank 170%,. Gotthardbahn 141,. 

173¼. Marienb.-Mlawka 799. Mecklenburger Fr.-Fr. 1509,. 

Südbahn 99!/,. Unterelbische Pr.-A. 101¾. Laurahütte 135½. Nordd. 

Jute-Spinnerei 152. A.-C. Guano-Werke 141. 

Hamb. Packetf.-Actien 147½. Dyn.-Trust-Actien 98½. Ruhig. 

Amsterdam, 21. März, Nachmittag. [Schluss -Course.] 


Oesterr. Fapierrente Mai- November verzl. 68¼, do. Februar - August 


verzl. 685). Oesterr. Silberrente Januar-Juli veral. 69, 
October verzl. 68¾. Oesterr. Goldrente 91½ 40 
84. 5% Russen von 1877 100%. Russ. grosse 
do. I. Orient-Anleihe 63%, do. ti. Orient-Anleihe 63]. Conv. Türken 
14¼. 51/0, holländ. Anleihe 101%,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 106, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 121%. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 191½ Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 98, —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Newyork, 21. März, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95½œ . Wechsel aut London 4, 85%/,. Cable transfers 
4, 891/,. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 129 ¼. 
Erie-Bahn 27½. Newyork-Centralb. 107. Chicago-North-Western-Bahn 
104%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 101/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 918/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 91. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 93. Weizen per März 91%, per April 92¼. 
per Decbr. 93½. Mais (old mixed) 431/,. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 55/6. Kaffee Rio 18%. Schmalz loco 7, 25. Rothe 4 Brothers 
7, 65. Kupfer 16, 40. Getreidefracht 3. 

Petersburg, 21. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 55» 
russ. II. Orientanleihe 99⅜, do. III. Orientanleihe 100%/,, do. Anleihe 
von 1884 1473/;, do. Bank für auswärtigen Handel 247, Petersburger Dis- 
conto-Bank 652, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 496, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1421/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 237, Kurs-Kiew-Actien 349. 

Liverpool, 21. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 15000 B. 

Liverpool, 21. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: März 5% /,, 
Verkäuferpreis, Juni-Juli 5½ , do., September 5% d. Käuferpreis. 

Liverpool, 21. März, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 


do. April - 


1877er Russen 
1884er Russen 97¼. 
Berliner Handels- 
Disc.-Commandit 
Nationalbank für Deutschland —. 
Lübeck-Büchener Eisenbahn 
Ostpr. 


Privatdiscont 2%. 


ungar, Golärente 
isenbahnen 121%. 


ood fair 75/16, Egyptian white fair —, Egyptian white good fair —, 
£ tian white good —, M. G. Broach good 5, M. G. Broach fine 57/5, 
Dhollerah fair je neue good fair &#7/,,, Dhollerah good 4%, 
Dhollerah fine 5½, Oomra fair 4½%, Oomra good fair 47/,,, Oomra 
ood 4%, Oomra fine 51/4, Scinde good fair —, Seinde good 4¼167 

engal good fair —, Bengal good 4½6, Bengal fine 4½, Madras, 
Tinnivelly, fair 4%, Madras, Tinnivelly, good fair 5¼½6 Madras, Tinni- 
velly good 5%, Madras, Western fair 37/,, Madras, Western good fair 4/4 
Madras, Western good 49/,,, Peru rough fair 6½g, Peru rough goo 
fair 7%, Peru rough good 7255 Peru moderat. rough fair 6% eru 
moderat. good fair 67%, Peru moderat. good 7½, Peru smouth fair 515/49, 
Peru smouth good fair 6 ½6. 

Wien. 21. März, Nachm. [(Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 
7, 48 Gd., 7,53 Br., per Herbst 7, 65 Gd., 7, 70 Br. Roggen per Mai- 
Juni 6, 28 Gd., 6, 33 Br., nl Herbst 6, 29 d., 6, 34 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 12 Gd., 5, 17 Br., per Juli -Au 5. 25 Gd, 5, 30 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5, 87 Gd., 5, 92 Br., per Herbst 5, 82 Gd., 5. 87 Br. 

Pest. 21. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt] Weizen loco 
preishaltend, per Frühjahr 7, 11 Gd.. 7, 12 Br., per Herbst 7, 36 Gd., 
7, 38 Br. Hafer per Frühjahr 5, 26 Gd., 5, 2% Br. Mais per Mai-Juni 
4, 81 Gd., 4, 82 Br. — Wetter: Sturmwind. 

Paris. 21. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per März 25, 10, per April 25, 30, 2 Mai-Juni 25, 60, per 
Mai-August 25, 50. Mehl steigend, per März 55, 50, per April 55. 75, 
per Mai-Juni 56, 25, per Mai-August 56. 00. Rüböl behauptet, per März 
81, 25, per April 78, 25, per Mai-August 71, 25, per Septbr.-Dechbr, 
60, 50. Spiritus behauptet, per März 41, 00, per April 41, 50, per Mai- 
August 42, 25, per Septbr.-Dechr. 41, 50. 

London, 21. März. An der Küste 10 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Nasskalt. 

London, 21. März. * 41½, per 3 Monat nominell. 

Ansterdam, 21. März, Nachm. Bancazinn 57. 

Antwerpen, 21. März. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer behanptet. Gerste schwach 

Antwerpen, 21. März. Nachm. 4 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Rafänirtes Type weiss. loco 16½½ bez., 165]; Br., 
per März 16½½ Br., per April 16 Br., per Septbr.-Decbr. 17 Br, Fest. 

Hamburg. 21. März, Nachm. Petroleum matt, Standard white 
loco 6, 30 Br., 6, 20 Gd., pr. April 6, 25 — — Wetter: Regnerisch. 

Bremen, 21. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 6, 20 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Reichsbank 133. 40. Disconto-Commandit 238. —. Dresdener Bank 
154, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 135, 10. 
4% griechische Monopol-Anleihe 76, 30. 4½% Portugiesen 97, 90. 
Siemens Glasindustrie 163, 50. 4% neue Rumänier —, —. Fest. 


Privatdiscont 20%. 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 254¼½. Franzosen 204%. 


Novbr.-Decbr. 5% d. Verkäuferpreis, 


Courszettel der Berliner Börse vom 


1000 B. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: März —, März-April 
58 Werth, April-Mai 5% do., Mai-Juni 5% Käuferpreis, Juni-Juli 5%, 
do., Juli-August 5½ Verkäuferpreis, August-Septbr. 5% do., Septbr. 
59% do., September-Öctober 5% Käuferpreis, October-Novbr. 5¼ do.. 


Liverpool, 21. März, Nachmittags. Officielle Notirungen. 


März 21., 22. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Be nen 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) 2°9 | + 0,7 + 2.0 
Luftdruck bei 0° (mm) 728.0 7319 739.0 
Dunstdruck (mm) .... 5.5 4.8 5.0 
Dunstsättigung (pCt.) 98 100 94 
Wind (0-6) +++ W. 1. W. 3. W. 2. 
Wette bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh ..........- 10,15 


Gestern Vormittag und Nachmittag Regen und Schnee. 


21. März 1889. 
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